
aus Anlass der 3. Lieferung

Tagungsort

Institut für Hydrologie, Universität Freiburg
Fahnenbergplatz
79098 Freiburg i. Br.
Hörsaal Rektoratsgebäude Fahnenbergplatz

Organisationskomitee

Prof. Dr. Ch. Leibundgut, IHF Univ. Freiburg
Dr. K. Wilke, BfG Koblenz

Tagungsbeitrag

Es wird kein Tagungsbeitrag erhoben,

jedoch ist eine Anmeldung erforderlich.

Anmeldung und weitere Auskünfte

Wir bitten um Ihre Anmeldung bis spätstens zum

7. Mai 2003

per Antwortkarte, Fax, Brief oder email (unter Angabe
der Personalien) an folgende Adresse:

Institut für Hydrologie
Fahnenbergplatz
79098 Freiburg i. Br.
Tel.: 0761-203-3535
Fax.: 0761-203-3594
email: franz-josef.kern@hydrosconsult.de

http://www.uni-freiburg.de/hydrology/forsch/had/
had_home.htm

http://had.bafg.de
"

Institut für H
ydrologie

Fahnenbergplatz
79098 Freiburg i. B

r.

Name

Institution

Straße

PLZ, Ort

Tel.

Fax

email

Tagung am 21. Mai 2003

im Jahr des Wassers

3. Lieferung

 in Freiburg i. Br.



Themenübersicht
* Kartentafeln der 2. Lieferung

1 Grundlagen
1.0 A Höhenlinien und Höhenkoten
1.0 B Schummerung
1.0 C Naturräume
1.0 D Administrative Grenzen *
1.1 Orohydrographie
1.2 Gewässernetzdichte
1.3 Bodenübersicht
1.4 Bodenbedeckung
1.5 Lithologie *
1.6 Hydrogeologie *

2 Hydrometeorologie
2.1 Meßnetz der Klima- und Niederschlagsstationen
2.2 Mittl. jährl. Niederschlagshöhe (ohne Korrektur)
2.3 Mittl. Niederschlagsh. Sommerhalbjahr (o. Korr.)
2.4 Mittl. Niederschlagsh. Winterhalbjahr (o. Korr.)
2.5 Mittlere korrigierte jährliche Niederschlagshöhe
2.6 Mitt. korr. Niederschlagsh. der hydrol. Halbjahre
2.7 Variationskoeffizient der Niederschlagshöhe *
2.8 Starkniederschlagshöhen *
2.10 Mittleres Andauerverhalten der Schneedecke
2.12 Mittlere jährliche potentielle Verdunstungshöhe 

als Gras-Referenzverdunstung
2.13 Mittl. jährl. tatsächliche Verdunstungshöhe *
2.14 Mittlere jährliche klimatische Wasserbilanz *

3 Oberirdische Gewässer
3.1 Pegel an oberirdischen Gewässern
3.2 Flussgebiete
3.3 Übersicht Stehende Gewässer
3.5 Mittlere jährliche Abflusshöhe *

4 Bodenwasser
4.1 Effektiver Wurzelraum
4.2 Feldkapazität bis 1 m Profiltiefe
4.3 Nutzbare Feldkapazität des effekt. Wurzelraums
4.4 Luftkapazität des effekt. Wurzelraums

5 Grundwasser
5.1 Hydrogeologische Regionen *
5.2 Ergiebigkeit der Grundwasservorkommen *
5.7 Geogene Grundwasserbeschaffenheit *

6 Wasserhaushalt
7 Hydrologie - Ökologie - Mensch
7.2 Wasserversorgung *
7.6 Beschaffenheit der Fließgewässer

Gesamt-Phosphor *
7.7 Beschaffenheit der Fließgewässer

Nitrat Stickstoff *
7.8 Beschaffenheit der Fließgewässer

Schwermetalle in Schwebstoffen *

Erweiterte Ausgabe 2001

Institut für Hydrologie der Universität Freiburg . Bundesanstalt
für Gewässerkunde . Bundesanstalt für Geowissenschaften
und Rohstoffe . Deutscher Wetterdienst . Umweltbundesamt .
Länderarbeitsgemeinschaft Wasser

10:30 Grußworte

10:45 Atlaswerke im Kontext der internatio-
nalen hydrologischen Forschung

11:10 Der HAD als Baustein in der 
europäischen Berichterstattung

11:35 HAÖ – der hydrologische Atlas von 
Österreich

11:55 HADES – der hydrologische Atlas der
Schweiz

12:15 Hydrometeorologie

12:45 Mittagspause

13:30 Boden- und Grundwasser

14:15 Oberirdische Gewässer

14:45 Gewässergüte und Wasserwirtschaft

15:30 Hydrol. Karten und das Skalenproblem

15:45 Abschluss mit anschließender 
Posterausstellung und 
Werkstattgespräche

Zur Tagung

Die dritte Lieferung zum HAD komplet-
tiert vorläufig das umfangreiche Karten-
werk Hydrologischer Atlas von Deutsch-
land.

Dies ist Anlass, einerseits das umfang-
reiche Gesamtwerk mit ca. 50 Karten-
tafeln zu würdigen, andererseits auf
aktuelle Themen und Forschungen im
Bereich der Übersichtsmaßstäbe ein-
zugehen. Karten und Daten des HAD
bilden die großräumige Datenbasis für
zahlreiche anwendungsorientierte Fra-
gestellungen aus den Bereichen der
Hydrologie, Hydrometeorologie, Hydro-
geologie und Umweltwissenschaften.
Der HAD reiht sich ein in eine Reihe
von Atlaswerken und harmonisierten
digitalen Datenbeständen auf Länder-
und Bundesebene sowie im benachbar-
ten Ausland.

Die Tagung richtet sich an alle Perso-
nen, die in Wissenschaft und Berufs-
praxis in der Privatwirtschaft und in
Behörden sowie Verbänden mit hydrolo-
gischen, umweltorientierten/ -planeri-
schen und anderen fachverwandten
Aufgaben befasst sind, wie auch an die
interessierte Öffentlichkeit.

10:30 Grußworte
Prof. Dr. Ch. Leibundgut, IHF
Prof. Dr. H.-J. Liebscher

11:00 Möglichkeiten der Darstellung der Was-
serverfügbarkeit im globalen Maßstab
Prof. Dr. K. Hofius, IHP

11:20 HADES – der Hydrologische Atlas der
Schweiz
PD Dr. R. Weingartner, Geographisches
Institut der Universität Bern, CH

11:40 HAÖ – der Hydrologische Atlas von 
Österreich
Prof. Dr. F. Nobilis, Bundesamt für Land-

 und Forstwirtschaft, A
12:00 HAD – der Hydrologische Atlas von 

Deutschland – Status und Vision
Prof. Dr. Ch. Leibundgut, Institut für 
Hydrologie der Universität Freiburg

12:20 Gewässergüte und Wasserwirtschaft
Kartenwerke als Bausteine in der 
europäischen Berichterstattung
B. Schneider, Obmann LAWA AG Daten

12:40 Mittagspause
13:30 Hydrometeorologie

Dr. T. Günther, Deutscher Wetterdienst

14:00 Oberirdische Gewässer
Abflusshöhen und Abflussbilanz 
Deutschlands
P. Krahe, Bundesanstalt für 
Gewässerkunde
Ableitung von Durchflusshauptwerten
für wasserwirtschaftliche Planungen 
in Rheinland-Pfalz
N. Demuth, Dr. A. Meuser, Landesamt
für Wasserwirtschaft Rheinland-Pfalz

Hydrologische Karten: Bekannte 
Themen – neue Ansätze
F.-J. Kern, Institut für Hydrologie der 
Universität Freiburg

14:50 Boden- und Grundwasser
BGR, NN

Grundwasserkarten
verschiedener Maßstäbe
Dr. W. Struckmeier, Bundesanstalt für 
Geowissenschaften und Rohstoffe

15:30 Posterausstellung

LAWA


